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OSTERN EINE CHANCE GEBEN

Liebe Leser dieses Gemeindebriefes!
Ostern  hat  es  im  Vergleich  zu 

Weihnachten  schwer.  Das  Fest  wird 
nicht  so  prächtig  und  schmuckvoll  ge-
feiert: Einen Feiertag weniger, kaum Ge-
schenke,  die  Wohnung  nicht  extra  ge-
schmückt,  die  ganze  Atmosphäre  we-

sentlich  nüchterner.  Und  das,  obwohl 
Ostern das wichtigere, das wichtigste Fest 
der  Christenheit  ist:  Ohne  Ostern  auch 
kein Weihnachten.

Warum das so ist? Darauf fallen ei-
nem  viele  Antworten  ein:  Einflüsse  der 
deutschen Romantik auf die Weihnachts-



erwartungen,  heidnische  Ursprünge  im 
Fest  der  Wintersonnenwende und,  und, 
und.  Der  einleuchtendste  Grund  ist  so 
banal,  daß  er  im  ersten  Moment  gar 
nicht auffällt: Weihnachten ist für uns 
Menschen das einfachere Fest.  Da feiern 
wir etwas,  das viele  in  ihrem persönli-
chen Leben schon als beglückendes Ereig-
nis  erlebt  haben:  die  Geburt eines  Kin-
des. Das ist nichts Übernatürliches, das 
stellt keine unerfüllbaren Anforderungen 
an unseren Glauben. 

Weihnachten  können  wir  akzep-
tieren als das Fest der Geburt eines Kin-
des. Ostern verhält es sich anders.

Und  trotzdem-  oder  gerade  des-
halb- hat Ostern eine Chance. Da kön-
nen noch so viele Osterhasen durch die 
Geschäfte  hüpfen,  noch  so  viele  bunte 
Eier in den Auslagen liegen oder an den 
Zweigen  hängen-  Ostern  läßt  sich  bis 
jetzt  noch  nicht  so  vereinnahmen  wie 
das Weihnachtsfest, wird nie zu einem 
säkularen  Familien-  Geschenke-  Aus-
tausch  -  Fest  degenerieren  wie  es  dem 
Weihnachtsfest ergangen ist.
Ostern bleibt „Christentum pur“. Ostern 
kann man nur feiern, wenn man glaubt. 

Weihnachten  kann  fast  jeder 
feiern-  mit  oder  ohne religiösen Hinter-
grund: ein Fest der Familie, ein Fest der 
Kinder-  wer  soll  dagegen  schon  etwas 
einwenden? 

Der  Glaube  an  das  Ostergesche-
hen, an die Überwindung des Todes und 
die  Auferstehung  Christi  fällt  vielen 
Menschen dagegen schwer. So eine Bot-

schaft können wir nicht einfach akzeptie-
ren. An Ostern zu glauben, das verlangt 
eine Entscheidung und eine Erfahrung mit 
Gott oder zumindest die Bereitschaft dazu. 

Nur  wem  es  ins  Herz  gefallen  ist 
oder wer sich durchgerungen hat, der feiert 
Ostern  ganz,  mit  „Haut  und  Haaren“, 
sprich:  mit  ganzem  Glauben  und  aus 
vollem Herzen. 

Natürlich, es gibt auch Andere,  die 
sich in ihrer Feiertagsruhe nicht stören las-
sen, denen der Braten an Ostern schmecken 
wird, deren Kinder ihre Freude bei der Eier-
suche haben. Und frei  haben sie alle am 
Ostermontag auch- egal, ob sie an die Auf-
erstehung glauben oder nicht, unabhängig 
davon, ob sie sich entscheiden oder nicht. 
Aber glauben Sie mir: so ein Osterfest als 
Hülle ohne Inhalt wird nicht überleben. 

Liegt  darin  vielleicht  gerade  die 
Chance von Ostern, dass es nur die feiern, 
die daran glauben. Klingt das zu elitär, zu 
exklusiv?  Ist  es  nicht.  Wir  sollten  an 
Ostern den religiösen Inhalt des Festes be-
wahren,  den  wir  an  Weihnachten  fast 
schon  verloren  haben.  Aber  dann  ist  es 
sicher  auch  hilfreich,  wenn  wir  uns  mit 
ganzem  Herz  die  Zeit  nehmen,  um  die 
Botschaft auf uns wirken zu lassen.

 Mit diesen Gedanken grüße ich Sie 
in diesen Tagen vor Ostern ganz herzlich 
aus dem Pfarrhaus Sünna
Ihr Pfarrer H. Voigt



PFERDSDORF
BESONDERE ANGEBOTE IN PFERDSDORF:

LEGOTAG IN PFERDSDORF, Freitag, den 16. 5., 
16.00- 18.30 im Bürgerhaus (Alte Schule)
Ein Angebot für Kinder, aus einem riesigen Vorrat von Lego- Steinen 
Szenen zu gestalten. Dabei sind der Phantasie keine Grenzen gesetzt. 
Zum Abschluß sind auch die Er-wachsenen eingeladen, das Ergebnis zu 
bestaunen und einen gemeinsamen Abschluß zu feiern.  Es sind nur 
noch wenige Plätze frei.
Anmeldung bei Melitta Ißbrücker (015157757312) 

GEMEINDENACHMITTAGE APRIL & MAI:  FR. 25.4 / DI. 13.5.
Beginn um 15.00 Uhr mit Kaffeetrinken.  

APRIL: Freitag, 25.4., 
Frühlingslieder und eine beson-
dere  Ostergeschichte  werden 
diesen Nachmittag prägen.

MAI: 13.5. ausnahmsweise Dienstag 
Aller  guten  Dinge  sind  drei- 
Was Zahlen uns er-zähl-en
Zahlen benutzen wir im Alltag als 
schlichte  Mengenangaben.  Doch 
hinter  Zahlen  verbergen  sich  er-
staunliche Bedeutungen. Mathema-
tik, Biologie und Texte der Bibel 
können uns die Augen öffnen für 
verblüffende Zusammenhänge. 

Lassen sie sich herzlich einladen zu diesen Gemeindenachmittagen.

AADRESSENDRESSEN    
PPFERDSDORFFERDSDORF    :: Pfarramt Sünna: Pfr. Henning Voigt, Tel. 21085Pfarramt Sünna: Pfr. Henning Voigt, Tel. 21085

Stellv.Vors. GKR: Uwe Ißbrücker, Pfarrgasse 8  Tel. 21222Stellv.Vors. GKR: Uwe Ißbrücker, Pfarrgasse 8  Tel. 21222
     Im Pfarrhaus: dienstags, 8.00- 13.00 Claudia Jacob, Tel: 25919     Im Pfarrhaus: dienstags, 8.00- 13.00 Claudia Jacob, Tel: 25919

Kirchdienst: Sandra Melzer,              Tel: 0174-920 5420Kirchdienst: Sandra Melzer,              Tel: 0174-920 5420

Bankverbindung Kirchgemeinde Pferdsdorf: Bankverbindung Kirchgemeinde Pferdsdorf: 
Kontoinhaber: Kontoinhaber: Evg. KK-Verband MeiningenEvg. KK-Verband Meiningen
Wartburgsparkasse, IBAN: Wartburgsparkasse, IBAN: DE 33 8405 5050 0012 0424 63DE 33 8405 5050 0012 0424 63
Verwendungszweck bitte unbedingt: Verwendungszweck bitte unbedingt: KG PferdsdorfKG Pferdsdorf



SÜNNA
HAUSKREIS donnerstags aller zwei Wochen 

3.4./17.4. Gründonnerstag/ 1.5./ 15.5./ 12.6. 
19.00 Uhr

SINGKREIS mittwochs 19.00 Uhr
POSAUNENCHOR freitags in der Feuerwehr Sünna  18.00 Uhr

DEN OSTERGOTTESDIENST am Ostermorgen, um 8.00 Uhr 
werden wir wieder besonders festlich begehen, musikalisch ausgestaltet 
vom Singkreis und unserem Posaunenchor. 

OSTERFRÜHSTÜCK: Die Osterfeier mündet in ein 
Osterfrühstück für die ganze Gemeinde. Der Sing-
kreis bereitet es vor. Die ganze Ostergemeinde ist 
eingeladen. Auch Sie sind herzlich willkommen.

AADRESSENDRESSEN    
SSÜNNAÜNNA    : : Pfarramt Sünna: Pfr. Pfarramt Sünna: Pfr. Henning Voigt, Tel. 036962-21085Henning Voigt, Tel. 036962-21085

   Kirchdienst: Fr. Roswitha Hermann, Weingasse 5, Tel. 20440    Kirchdienst: Fr. Roswitha Hermann, Weingasse 5, Tel. 20440 

Bankverbindung der Kirchgemeinde Sünna: 
KontoinhaberKontoinhaber: Ev. KK- Verband Meiningen: Ev. KK- Verband Meiningen
Wartburgsparkasse IBAN DE 33 8405 5050 0012 0424 63 Wartburgsparkasse IBAN DE 33 8405 5050 0012 0424 63 
Verwendungszweck bitte unbedigt: Verwendungszweck bitte unbedigt: KG SünnaKG Sünna



UNTERBREIZBACH

GESPRÄCHSKREIS über Fragen zum Leben und zum Glauben
Herzlich willkommen ist jeder, der über das Leben und den Glauben 
nachdenkt und darüber ins Gespräch kommen möchte oder Antwort auf 
Fragen sucht. Treffpunkt jeweils 19.30 in der Alten Schule 
April: Do., 24.4.: „Auferstehung Jesu- was gibt es an Fakten?“ 
Mai: Do., 15.5.: Thema noch offen

AADRESSENDRESSEN    
UUNTERBREIZBACHNTERBREIZBACH    ::  Pfarramt Sünna: Pfr. Henning Voigt, Tel. 21085Pfarramt Sünna: Pfr. Henning Voigt, Tel. 21085

Vors. GKR: Udo Limburg, Sommerliete 23  Tel. 21596Vors. GKR: Udo Limburg, Sommerliete 23  Tel. 21596

Bankverbindung der Kirchgemeinde Unterbreizbach: Bankverbindung der Kirchgemeinde Unterbreizbach: 
Kontoinhaber: Kontoinhaber: Evg. KK-Verband MeiningenEvg. KK-Verband Meiningen  
Wartburgsparkasse;    IBAN: Wartburgsparkasse;    IBAN: DE 33 8405 5050 0012 0424 63DE 33 8405 5050 0012 0424 63
Verwendungszweck bitte unbedingt: Verwendungszweck bitte unbedingt: KG UnterbreizbachKG Unterbreizbach

FÜR ALLE GEMEINDEN

GRÜNDONNERSTAG- 19.00 Uhr, ein Abendmahlsgottesdienst am Abend in 
besonderer Form. Angelehnt an den Passahabend, den Jesus mit sei-nen 
Jüngern feierte, sitzen auch wir als Gemeinde um eine festlich ge-deckte 
Tafel.  Im  Verlauf  des  Gottesdienstes  wird  reichlich  gegessen  und 
getrunken und das Mahl gefeiert. Lassen Sie sich herzlich einladen.

DIE OSTERNACHT wird in diesem Jahr wieder besonders festlich ge-
feiert, am Ostersamstag um 21.30 Uhr in der Kirche Sünna.
Beginn ist vor der Kirche am Osterfeuer. Dort wird die neue Osterkerze 
gesegnet und entzündet. Anschließend zieht die Gemeinde in die dunkle 
Kirche ein, um das Geheimnis von Ostern zu feiern und mitzuerleben, 
wie sich  das Osterlicht  verbreitet.  Schließlich  wird der  Kirchenraum 
erhellt sein und der uralte Osterjubel erklingt. Lassen Sie sich einladen, 
diesen  besonderen  Gottesdienst  (ohne  Predigt,  mit  Abendmahl) 
mitzufeiern. 



KONFIRMATION  
FESTGOTTESDIENST IN SÜNNA AM 4. MAI, 13.00 UHR. 

Folgende Jugendliche bereiten sich auf ihre Konfirmation an diesem Tag 
vor:
AUS SÜNNA

 Emil Besser Oechsenbergstraße 23
 Leon Kaiser Thomas- Müntzer- Str. 67 A
 Finn Maaß Frankfurterstraße 19
 Luca Peinelt Thomas- Müntzer- Str. 65

 Heidi Adler Am Rosenrain 12
 June Lotz, Frankfurterstraße 32
 Ida Rhein Deicherodaerstraße 47
 Marielle Werbach Lindenweg 10

AUS MOSA: 
 Lukas Klotzbach Mosa 8
 Jonas Sell Mosa 4

AUS UNTERBREIZBACH
 Tim Adler Vollierterweg 1
 Niels Arnold Neue Straße 11 
  Er wird an diesem Tag in Philippsthal konfirmiert.

AUS RÄSA
 Pepe Asbrand Schillerstraße 1



FREUD UND LEID IN UNSEREN GEMEINDEN 

Wir haben ABSCHIED genommen:
am 29. Januar  von Gertrud Koch,    Sünna       95 Jahre,
am 19. Februar von Hilde Hartmann,  Unterbreizbach       90 Jahre,
am 22. Februar von Marga Glotzbach, Sünna   82 Jahre,
am 23. Februar von Gisela Schmidt,   Sünna          87 Jahre,
am 28. Februar von Helmut Schubert, Rosa &Unterbreizbach 64 Jahre,
am 7.  März  von Arnold Fischer,   Unterbreizbach   86 Jahre.

Leben wir, so leben wir dem HERRN.
Sterben wir, so sterben wir dem HERRN.

Ob wir nun leben oder sterben, so sind wir in Gottes Hand.

Gott sei unseren Verstorbenen gnädig im letzten Gericht und schenke ihnen 
in ihrer Auferstehung mit allen, die auf Christus vertrauen, das ewige Leben.

Kleidersammlung für Bethel 22.- 26. April
ABGABESTELLEN: 
PFERDSDORF   GEMEINDERAUM 
SÜNNA     KONFIRMANDENSAAL
Diesem  Gemeindebrief  liegen  die 
Informationsblätter  bei.  Bethel  stellt 
aus  Kostengründen  leider  keine 
Sammelsäcke  mehr  zur  Verfügung. 
Daher bitte eigene Plastetüten  (z.B. 
Müllsäcke) verwenden.

GRABLEGUNG JESU, mittelalterliche Plastik



 

März- April
Sünna Unter-

breizbach
Pferdsdorf

PASSIONSZEIT/ FASTENZEIT (40 TAGE BIS OSTERN)

6.4. Judika 10.30

10.30 Sup Ernst, 
& Pfrin. Engel 
Abschluß des 

Lektorenkurses 

9.00

KARWOCHE

13.4. Palmsonntag
Sa 12.4. 17.00

Lobpreisgottesd. 
mit Gästen

10.30 ---

17.4. Gründonnerstag Sünna 19.00 mit Abendmahl 
für alle Gemeinden

18.4. Karfreitag 15.00 Sterbestunde 
Jesu 10.30 9.00 Abendmahl

OSTERFEST UND OSTERZEIT

19.4. Osternacht Sünna 21.30 für alle Gemeinden, Abendmahl

20.4. Ostersonntag
8.00 Posaunen, 

Singkreis, 
Osterfrühstück

10.30 14.00

21.4. Ostermontag 10.00 Sünna für alle Gemeinden

27.4. Quasimodogeniti
9.00 10.30

---Konfirmandenprüfung
2.5. Freitag Sünna 17.00 Konfirmandenabendmahl

4.5. Misericordias 
Domini Sünna 13.00 Konfirmation 9.00

11.5. Jubilate
14.00 10.30

---
Goldene Konfirmation

18.5. Kantate 9.00 10.30
Sa.17.5. 18.00

(Änderung gegen-
über Druck)

25.5. Rogate
14.00 10.30

---
Silberne Konfirmation

29.5. Himmelfahrt 11.00 Regionalgottesdienst Oechsenberg

1.6. Exaudi
14.00 10.30

---
Diamantene Konfirmation

7.4-11.4. Konfirmandenrüstzeit in Schönburg
Vertretung Pfr. Jourdan, Vacha,        Tel.: 24301, 
oder Kontakt Sandra Melzer:           0174 9205 420, 
Pfr. Voigt ist erreichbar:               0157 5795 0072.
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